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Liebe Sportfreunde der Sportgemeinde 1904 Wißmar e.V., 
 
unser traditionsreicher Verein besteht in diesem Jahr seit 118 Jahren. Vieles hat sich 
im Laufe dieser langen Zeit verändert und wir müssen uns den neuen 
Herausforderungen der Gegenwart stellen. Im  vergangenen Jahr gab es viel zu 
entscheiden, etliche Gespräche mussten geführt werden, jede Menge Schriftwechsel 
stand an und für den Großteil der Mitglieder des Vorstandes war es keinesfalls 
langweilig.  
 
Es ist nicht immer leicht, aus dem Ehrenamt heraus, den Anforderungen gerecht zu 
werden, doch glaube ich, dass wir mit unserem gut aufgestellten Team seitens des 
Vorstandes alles dafür tun, dass wir ein gut funktionierendes Vereinsleben möglich 
machen. Vorab möchte ich aber diesbezüglich mitteilen, dass es immer schwieriger 
wird, Menschen zur Übernahme ehrenamtlicher Tätigkeiten zu motivieren bzw. zu 
überzeugen. Auch uns im Vorstand fällt es nicht leicht – bei all der inzwischen 
beruflich begründeten zeitlichen Engpässe – unseren Aufgaben gerecht zu werden. 
Im geschäftsführenden Vorstand haben wir teilweise auch überlegt, unsere Ämter zur 
Verfügung zu stellen, da wir unseren selbst gesteckten Ansprüchen nicht mehr 
gerecht werden. Insbesondere Isolde und ich hatten diese Überlegungen, da uns das 
Ehrenamt neben all der beruflichen Belastung teilweise an unsere persönlichen 
Grenzen bringt.  Leider hat sich bisher noch  niemand gefunden, der unsere 
ehrenamtlichen Nebenjobs übernehmen möchte. Von daher ist  guter Rat teuer. In 
einigen Gesprächen, auch mit anderen Vereinsvertretern, haben wir eine für uns 
pragmatische Lösungsmöglichkeit dieser Misere gefunden. Wir möchten den 
Vorstand im Rahmen einer Satzungsänderung umstrukturieren. Weg von dem 
klassischen Model mit 1.und 2.Vorsitzenden, hin zu einem Dreigestirn, welches 
gleichberechtigt agiert und jeder sein festes Aufgabenfeld erhält, ähnlich wie das 
mittlerweile in anderen Vereinen schon Gang und Gebe ist. Des Weiteren werden wir 
eine 450€ Kraft einstellen, die für uns Verwaltungsarbeiten unterschiedlichster Art 
übernehmen wird.  Diese Variante soll uns in die Lage versetzen, den Verein 
weiterhin zu führen und zu lenken. Wir sind uns dessen bewusst, dass dies mit 
einem finanziellen Aufwand verbunden ist, doch sehen wir aktuell  keine andere 
Lösung. Anzumerken ist, dass auch die Kassiererinnen und Schriftführerin sich nur 
dann  wieder zur Wahl stellen, wenn eine entsprechende Umstrukturierung 
stattfindet. Wenn jemand andere Ideen hat, kann er sich damit gerne beim 
geschäftsführenden Vorstand melden 
 
In diesem Zusammenhang macht uns der fast unüberwindbare Verwaltungswahnsinn 
der einzelnen Verbände und der Behörden große Sorgen. Kürzlich durften wir wieder 
ein solches Beispiel erleben, wo man sich fragt, warum engagiert man sich noch 
ehrenamtlich in seiner Freizeit, wenn einem durch die Verbände im wahrsten Sinne 
des Wortes „Knüppel zwischen die Beine“ geworfen werden. 
 
In diesem Jahr haben wir uns wieder dazu entschieden, die 
Jahreshauptversammlung wieder  hier in unserer Sporthalle abzuhalten. Diese 
Entscheidung haben wir aus der Notwendigkeit der Corona-Situation heraus 
getroffen. Ich bitte dafür um entsprechendes Verständnis. Vorab möchte ich direkt 
mitteilen, dass die Getränke und Knabbereien, die auf den Plätzen stehen, für alle 
Teilnehmer der Jahreshauptversammlung kostenfrei sind. Wir würden uns freuen, 
wenn der ein oder die andere nach der Jahreshauptversammlung noch auf ein 
Kaltgetränk in geselliger Runde bleiben würde.  



 
Die Jahreshauptversammlung fand im letzten Jahr erst am 10.07.2021 statt. 
Während dieser wurden Antje Laucht, Gabi Rolshausen und Horst Käs 
verabschiedet. Sie erhielten jeweils ein kleines Präsent für die geleistete Arbeit im 
Vorstand. Ansprechpartner für die Sparte Fitness wurden Gaby Kraft und Manuela 
Feldmann. Zur Beisitzerin im Koronarbereich wurde Petra Klar gewählt. 
 
Uns  - wie viele andere Vereine auch - hat die Corona Situation im Jahr 2021 weiter 
verfolgt. Der noch im Jahr 2020 entstandene Mitgliederverlust konnte mittlerweile 
weitestgehend wieder kompensiert werden, so dass wir aktuell ca.950 Mitglieder 
haben. Die finanzielle Lage des Vereines ist nach wie vor gut. Wie sich das Ganze 
zukünftig entwickeln wird, bleibt abzuwarten. Näheres dazu folgt im Kassenbericht. 
 
Durch die finanziellen Reserven, die sich durch die nicht zu zahlenden 
Übungsleiterkosten ergeben haben, konnte entsprechend Material angeschafft 
werden. So wurden u.a. eine neue Küchenzeile in der Paffschule eingebaut, die 
Treppe der Paffschule konnte einen neuen Anstrich erhalten, und diverse Kleingeräte 
konnten angeschafft werden. Vielen Dank an Eva, Ben und Andrea für die Mithilfe 
beim Einbau der IKEA Küchenzeile. Auch war die Anschaffung eines neuen 
Vereinslaptops notwendig, der uns von der ortsansässigen Firma Schleher zu einem 
entsprechenden Preis verkauft wurde. Eingerichtet wurde dieser von Martin Seck. 
Vielen Dank dafür. 
 
Um die Übungsleiter und Übungsleiterinnen weiterhin an unseren Verein zu binden, 
wurden im Dezember erneut Corona-Sonderzahlungen veranlasst. Schade ist, dass 
wir nur wenige Rückmeldungen über den Erhalt dieser Zahlung erhalten haben. 
  
Erstmalig waren wir im letzten Jahr gezwungen eine Übungsleiterin auf 450€ Basis 
einzustellen. Fereshteh Shahbazi leitet neben ihrem bisherigen Pilates-Kurs nun seit 
dem 01.07.2021 auch die Rückenschulkurse in Wißmar. Mit den zu zahlenden  
Entschädigungen wäre sie über die Übungsleiterpauschale gekommen, so dass eine 
Lösung gefunden werden musste, um sie auch weiterhin an unseren Verein zu 
binden. Denn gute Übungsleiter/Innen zu finden ist und wird auch zukünftig immer 
schwieriger. 
 
Aufgrund des Ausscheidens der Übungsleiterinnen Rückenschule Heide Simonis und 
Erika Bouchemel, konnte mit Fereshteh Shahbazi und Hannes Altvater adäquater 
Ersatz gefunden werden. Beide besitzen die notwendigen Qualifikationen zur 
Abrechnung mit den Krankenkassen. Im Bereich Herzsport konnte mit Christoph 
Speier ein Nachfolger für Heide Simonis gefunden werden. 
 
Die Corona-Situation hatte – wie bereits im Jahr 2020 zwangsläufig massive 
Auswirkungen auf den Übungsbetrieb. Um weiterhin in unserer Sporthalle unseren 
Hobbys nachgehen zu können, mussten die erstellten Hygienekonzepte weiterhin 
eingehalten  werden. Dank der Kreativität einzelner Gruppen, konnte auch teilweise 
– bevor Mitte des Jahres die Sporthalle wieder für den Übungsbetrieb geöffnet wurde 
– weiterhin Sport in fast allen Bereichen unseres Vereines stattfinden. 
 
 
 
 



Ab dem Frühjahr wurden Übungsstunden im Freien abgehalten. Ob Yoga im 
Schrebergarten, Gymnastik auf dem Schulhof, Handball auf dem Sportplatz (das 
erinnerte fast an die Feldhandballzeit) Im vorangegangenen Winter mit 
entsprechenden Online Angeboten über die verschiedensten Plattformen. Leider 
mussten wir uns im letzten Jahr aufgrund der Nichteinhaltung der Coronavorgaben 
von einer Übungsleiterin trennen. 
 
Wenn man der Corona-Situation etwas Gutes abgewinnen kann, ist es, dass wir 
neue Räume gefunden haben, um unser Angebot weiterhin aufrechterhalten zu 
können bzw. auszubauen. Unter anderem nutzen wir nun Räume im Kindergarten 
Wiesenhaus. 
 
Ab Mitte des Jahres konnten durch die Vorgaben der Regierung die Sporthallen für 
den Übungsbetrieb wieder geöffnet werden und der „reguläre“ Sport kann wieder 
stattfinden. Abgesehen von alle dem haben wir seitens des geschäftsführenden 
Vorstandes es jedem Übungsleiter freigestellt, den Übungsbetrieb gemäß den jeweils 
aktuellen Vorgaben durchzuführen. Voraussetzung war und ist nach wie vor, dass 
der Übungsleiter dies selbst möchte und auch für sich und die Gruppe verantworten 
konnte/kann. All dies beruht auf einer Freiwilligkeit. 
 
Unsere Vorstandssitzungen fanden im letzten Jahr teilweise in kleiner Runde online 
statt. Ab Juni haben wir uns dann in der großen Runde wieder in Präsenz getroffen, 
meist auf dem Schulhof oder in der Sporthalle. Zusätzlich zu den abgehaltenen 
Vorstandssitzungen haben sich 3 der 4 Bürgermeisterkandidaten beim Vorstand  
vorgestellt und um ihre Gunst geworben. 
 
Nachdem wir im letzten Jahr noch euphorisch über die Neugestaltung unsere 
Homepage berichtet haben, mussten wir leider feststellen, dass die versprochenen 
Dienstleistungen leider nicht durchgeführt wurden, so dass wir im Prinzip wieder vor 
dem gleichen Dilemma stehen, wie vorher. Aktuell wurde der Vertrag mit dem 
Anbieter gekündigt und haben erst diese Woche die notwendigen Daten erhalten, 
damit der neue Dienstleister starten kann.   
 
Unser Senioren-Nachmittag bzw. Bunter Nachmittag fand 2021 nochmals in einer 
ganz anderen Form statt. Aufgrund der Corona-Situation hatte dieses Jahr Gaby 
Kraft die Idee, nochmals einen Senioren-Nachmittag „to go“ zu veranstalten. Diesmal 
im Rahmen eines „St.Martins-Grußes“. Alle „Senioren“, die sich bei Isolde gemeldet 
hatten, wurden mit einem Martinsmann, einem Einweg Kaffee-Filter aus einer 
heimischen Kaffee-Rösterei und einer kleinen Überraschung versorgt. Isolde und ihr 
Team haben entsprechende Pakete gepackt, die dann bis zur Haustür geliefert 
wurden. Die weiteste Fahrt ging nach Laubach. Vielen Dank an Isolde, Christina, 
Gabi R. und Gaby K. für die Organisation dieses etwas anderen bunten 
Nachmittages. Dank auch den Kuchenbäckerinnen und den Ausfahrern. Die Aktion 
kam bei allen Beteiligten wieder sehr gut an. 
 
Das Thema Sporthalle hat uns trotz aller Umstände auch im letzten Jahr nicht in 
Ruhe gelassen. Diverse Reparaturen mussten durchgeführt werden. Highlight des 
letzten Jahres war die Anschaffung einer neuen akkubetriebenen Putzmaschine, die 
der Reinigungskraft die Arbeit deutlich vereinfacht. Vielen Dank an die Gemeinde für 
die kurzfristige Anschaffung dieses Gerätes.  
 



Leider konnte im letzten Jahr keine „Deppenfeier“ für alle Vorstandsmitglieder, 
Übungsleiter, etc. stattfinden. Alternativ wurde den Trainern je Teilnehmer ihrer 
Gruppen ein Betrag zur Verfügung gestellt, um eine Weihnachtsfeier oder ähnliches 
mit der jeweiligen Gruppe zu veranstalten. Alle Kinder und  Jugendliche unseres 
Vereines erhielten als Weihnachtspräsent eine Frühstücksdose, die aus nachhaltigen 
Rohstoffen gefertigt wurde. Vielen Dank an die ortsansässige Firma Zinn-Wember 
fürs organisieren der Präsente.  
 
Zum Abschluss meines Jahresberichtes möchte ich allen Vorstandsmitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit, allen Übungsleitern und Trainern für die geleistete Arbeit 
im sportlichen als auch im sozialen Bereich, allen Schiedsrichtern für die nicht immer 
ganz einfachen Einsätze in fremden Hallen, den Ärzten für die medizinische 
Betreuung und allen, die sich in welcher Weise auch immer für den Verein einsetzen 
und eingesetzt haben, ein ganz herzliches Dankeschön sagen. Euch allen gehört 
unser aller Respekt und höchste Anerkennung für Eure Arbeit. 
 
Allen Sportlern, Mitgliedern und Unterstützern unseres Vereines wünsche ich alles 
nur erdenklich Gute und persönliches Wohlergehen. 
 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
Carsten Fiedler 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Bericht der Sparte Fitness & 

Gesundheit    
zur Jahreshauptversammlung 2022 

 

Die Kurse finden alle wieder in Präsenz statt und viele sind sehr gut ausgelastet –  die Kurse, 

in denen noch Kapazitäten frei sind, werden neu beworben oder konzeptionell aufgefrischt. 

 

Bedingt durch die räumlichen Anforderungen an Abstand und Belüftung, haben wir nach 

neuen Alternativen zur Paffschule und dem Bürgerhaus in Launsbach gesucht, um die Kurse 

wieder vor Ort in Wißmar anbieten zu können. 

Daraus ist eine Kooperation mit dem Kinder-und Familienzentrum Wiesenhaus (Neubau der 

ehemaligen KiTa am Weinberg, Hainerweg 36) entstanden, über die wir uns sehr freuen. 

Dort finden nun die beiden Yoga Kurse und der Mecoin-Kurs statt, somit sind alle Kurse der 

Sparte wieder in Wißmar. 

 

Der Yoga-Kurs von Petra Dietz erfreute sich großer Beliebtheit, so dass wir gemeinsam mit 

Petra  nun 2 Kurse hintereinander mit je 10 Teilnehmern anbieten - so konnte allen auf der 

Warteliste stehenden Interessenten eine Kursteilnahme ermöglicht werden. Einzelne 

Restplätze, die urlaubs- oder krankheitsbedingt auftreten, können für Schnupperstunden 

genutzt werden - bei Interesse nimmt Petra Dietz den Wunsch auf und meldet sich dann 

gezielt. 

 

Wir möchten häufiger die Teilnahme an Einzelterminen ausgelasteter Kurse ermöglichen, 

soweit feste Kursteilnehmer verhindert sind. Zunächst ist es möglich, sich bei den 

Übungsleitenden direkt zu melden – diese informieren dann über freie Plätze. Künftig 

würden wir gerne eine Restplatzbuchung für die räumlich begrenzten Kurse (vor allem die in 



der Paffschule und dem KiFaZ Wiesenhaus) über eine Vereins-App ermöglichen - wir suchen 

aktuell nach einer technischen Möglichkeit. 

Sofern es zuzahlungspflichtige Kurse (KörperFit, Yoga; Pilates und Zumba) betrifft, wird von 

Vereinsmitgliedern ein Einzelentgelt von 1,- €  erhoben, das vor Ort zu entrichten ist. 

Alternativ ist es auch Interessent*Innen, die noch nicht Mitglied im Verein sind, möglich 

Angebote wahrzunehmen. 

Mit der Zehnerkarte zum Preis von 50,00€ können alle Angebote der Sparte Fitness & 

Gesundheit, sowie des Turnens, des Speed-Stackings und der Rückschule genutzt werden.  

Wir möchten so ermöglichen, zunächst ohne verbindliche Mitgliedschaft, in die Angebote 

des Vereins zu schnuppern und sich ggf. später für eine Mitgliedschaft zu entscheiden, die 

auf Dauer deutlich günstiger ist. 

 

In den zuzahlungspflichtigen Kursen werden nun einheitlich 50,00€ pro Jahr erhoben.  

Wer an mehreren zuzahlungspflichtigen Angeboten teilnimmt, zahlt nur einmalig 50,00€ - 

dies wurde mit Carsten und Andrea errechnet und vereinbart, um das System für die 

Mitglieder zu vereinfachen. 

 

In unserem Zumba-Kurs wäre eine kontinuierliche Teilnehmerzahl von 8 Teilnehmern 

erforderlich, um den Kurs in dieser Form weiter laufen zu lassen. Wir haben Tanja Becker bis 

zu den Sommerferien Zeit gegeben, eine entsprechende Teilnehmerzahl zu erreichen - der 

Kurs wurde im Blättchen beworben und es wurden gezielt Interessent*Innen angesprochen. 

Wir erarbeiten parallel ein neues Konzept mit Tanja Becker, an gleicher Stelle stattdessen 

eine Funktionsgymnastik anzubieten, um so den 4-5 aktiven Teilnehmern eine Fortführung 

des Trainingstermines bei Tanja Becker zu ermöglichen, zugleich aber den Kurs neu 

aufzustellen und neue Teilnehmer zu gewinnen. 

Seit Ende Mai laufen zwei neue Kurse: 

Bewusste Bewegung und Entspannung (montags 19-20 Uhr in der Paffschule) mit Antje 

Laucht, mit Übungen aus Qi Gong und Feldenkrais  - der Kurs wurde gut angenommen und 

ist aktuell voll belegt. 



Bei Interesse nimmt Antje Vormerkungen auf der Warteliste vor oder bietet frei gewordene 

Restplätze an. 

Achtsames Intervalltraining (montags 18-19:30 Uhr) mit Gaby Kraft, reines Frischluft-

Angebot 

Start und Ende an der Katholischen Kirche, ca. 5km Rundstrecke Intervalltraining kombiniert 

mit Achtsamkeitsübungen 

Der Kurs ist gut ausgelastet, die Gruppengröße sollte bei max. 20 Teilnehmern bleiben – bei 

Interesse gerne bei Gaby Kraft gaby.kraft@iesy.net melden. 

Neue Angebote: 

Yoga am Vormittag mit Ingi Fett, eine Yoga-Stunde für Anfänger am Dienstag Vormittag 

9:30 – 10:15 Uhr, Paffschule ab Juli, Anmeldung unter ingi@ingi-fett.de 

Offener Walkingtreff mit Manuela Feldmann und Eva Fiedler, Freitags 18:30 – ca. 20:00 Uhr, 

Treffpunkt Bürgerhaus, startet im Juli, Anmeldung unter walking-sg@web.deIn Planung: 

(Zirkel)Training am Mittwoch -> hier suchen wir noch immer nach neuen, motivierten 

Übungsleitenden 

Lauftreff evtl. in Kooperation mit der LG Wettenberg 

 

Für konstruktive Vorschläge, Bewerbungen für Übungsleitungstätigkeit, Wünsche nach 

Kursangeboten etc. haben wir immer ein offenes Ohr. 

 

Sprecht uns gerne an, 

sportliche Grüße,  

Manuela Feldmann und Gaby Kraft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 



Handball bei der SG Wißmar     -    HSG Wettenberg  
 
Spartenleiter Thomas Hochstein, Bachstraße 6 
Stellvertreter Armin Stroh, Auf der Hohl 30 
 
Die HSG Wettenberg bestand zu Saisonbeginn 2021 seit 35 Jahren (1986) und konnte 
durchaus auf eine gute Zeit zurückblicken. Aber auch bei uns hat Corona Spuren 
hinterlassen, aufgrund des zeitweise ausgesetzten Trainings- und Spielbetriebs wurden doch 
einige Lücken gerissen. Die nächste „Corona-Saison“ mit Beginn der Spiele erst nach den 
Herbstferien ist nun endlich zu Ende und hat positive wie negative Schlagzeilen verursacht. 
Die Teams :  
 
- 6 aktive Mannschaften , davon 3 Frauen- und 3 Männerteams  
- 8 Jugendmannschaften, davon 4 weibliche und 4 männliche Teams zzgl. den MINIS. 
 
Die Ergebnisse der Jugendteams im Überblick: 
 

Bestes Ergebnis war der Gruppensieg der wbl. D, aber auch die „Vizetitel“ der ml. D und A 
sind positiv zu bewerten.  
 
Leider wird die Anzahl der Jugendteams für die neue Saison 22/23 weiter zurückgehen und 
es müssen u.a. erweiterte Spielgemeinschaften mit der JSG Heuchelheim/Bieber installiert 
werden, um einen Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können. Keine Jugendmannschaft auf 
Hessenebene und auch nur zwei Teams in der Quali für die neue Runde. Da muss dringend 
gegengesteuert werden, aber es fehlen aktuell die richtigen Ideen und auch weitere helfende 
Hände !   
 
Bei den aktiven Mannschaften stechen die Vizemeisterschaft der Frauen 2 in der Landesliga 
Mitte als Überraschungsmannschaft der Saison (nur drei Niederlagen !) und der Meistertitel 
der neu zusammengestellten Männer 3 in der C-Klasse und der Aufstieg in die Bezirksliga B 
heraus.  
 
Die Frauen 1 konnten sich, trotz der Harzproblematik, in der Abstiegsrunde durchsetzen und 
schafften den Klassenerhalt in der Oberliga. Leider verlassen zur neuen Saison einige 
Damen das Team von Kai Nober, so dass hier ein Neuaufbau eingeleitet werden muss. 
 
Dieser hat auch bei den Männern 1 bereits begonnen, die aufgrund zahlreicher Umstände, 
die wir hier nicht alle noch mal im Einzelnen erwähnen wollen, ebenfalls in die Abstiegsrunde 
mussten und dabei – wieder auch aufgrund der erhöhten Anzahl der Absteiger – die Liga 
verlassen mussten und in der neuen Saison in der LL Mitte spielen.  
 
Frauen 3 und Männer 2 spielten die Runde im Rahmen ihrer Möglichkeiten, erreichten die 
Meisterrunde (M) bzw. souverän den Klassenerhalt (F).  
 
Weitere Einzelheiten können im Internet unter www.hsg-wettenberg.de abgefragt werden. 
Dort oder auch unter www.giessen-handball.de, Unterpunkt Ligaservice, sind auch die 
Ergebnisse und Tabellenstände unserer Teams einsehbar. 



Aktuelle Lage: 
 
Zur Zeit ist größtenteils eine schöpferische Pause in den Hallen eingelegt und die Teams 
erfreuen sich überwiegend an ihrer Freizeit nach der langen Saison.  
 
In den „Leistungsmannschaften“ laufen natürlich die Planungen für die neuen Kader ab der 
hoffentlich im September beginnenden neuen Runde. Gerade die jeweiligen „obersten“ 
Kader mit Frauen 1 und Männer 1 haben doch einigen Aderlass zu verzeichnen. 
 
So scheiden bei den Frauen sechs Akteurinnen aus, bei den Männern sind es zwei Spieler 
und nahezu das komplette Bank-Team. Hier wird der erfolgreiche Trainer Martin Saul von 
Thomas „Turbo“ Schäfer abgelöst, der vor geraumer Zeit die Frauen in die Oberliga coachte 
und nun ein neues Betätigungsfeld annimmt. Aber auch „Urgestein“ und Torwart-Legende 
Martin „Ballerina“ Risse sowie Physiotherapeutin Kirsten „Kiki“ Dellner gehen von Bord. 
 
Ein paar junge Neuzugänge sind hier bereits zu verzeichnen, die an die an den 
Aktivenbereich herangeführt werden müssen. 
      
Von den anderen Teams können wir aktuell leider nicht sehr viel berichten, da wir in der 
bereits erwähnten Pause sind. 
 
Ein mögliches nach wie vor heißes Thema ist das letztjährige Umschwenken des HHV auf 
die Klebemittelfreigabe für die Oberligen der Frauen und Männer. Leider konnte die HSG-
Führung mit dem Halleneigner Landkreis Gießen bisher keine Vereinbarung über eine 
Nutzung von Haftmitteln treffen, so dass zumindest die Frauen 1 in der kommenden Runde 
wieder ähnliche Probleme mit „zwei verschiedenen Sportarten“ haben könnten. Aber 
vielleicht lassen sich die Verantwortlichen an den „Rivers“ ja noch umstimmen. 
  
Ausblick : 
 
Wie bereits geschildert, läuft es gar nicht mehr so richtig rund. Weitere langjährige helfende 
Hände haben sich aus der Verantwortung zurückgezogen und damit so manche Baustellen 
hinterlassen. Aktuell sind wir froh über jede Mitwirkung, egal an welcher Stelle sie stattfinden 
kann. Leider sind immer noch viele dafür prädestinierte Personen nicht bereit, in irgendeiner 
Form ihre Hilfe anzubieten. 
 
Diese Zurückhaltung hatte ich bereits vor Jahren, noch in meiner Funktion als HSG-
Vorsitzender, beschreiben müssen. Richtig viel verbessert hat sich eher nicht.   
 
Wie immer in den letzten Jahren suchen wir als „Arbeiter-Innen“ tätig werdende 
Personen, die in der HSG, egal in welcher Position, mitarbeiten möchten. Es sind 
inzwischen leider noch weniger Kinder und Jugendliche zu betreuen als noch vor 
zwei, drei Jahren – wir haben aber auch weniger Interessierte an der Basis.  
 
Es kristallisiert sich leider immer mehr heraus, dass man gleich als Geschäftsführer in ein 
Unternehmen eintreten möchte – davon gibt es aber bereits genügend (Zitat aus 2020 !). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gruppenfoto Biedenkopf                                                                                 „Dragan erholt sich…“ 
 
Im Rahmen der Osterferien hat nach 2019 wieder das Trainingslager für den Bereich der 
männlichen und weiblichen Jugend-Teams in Biedenkopf stattgefunden. Die Organisation 
dafür lag wieder in den bewährten Händen der vergangenen Jahre. Zahlreiche 
Übungseinheiten sowohl sportlicher wie auch „anderer Natur“ konnten dabei durchgeführt 
werden ( ausführlicher Text auf der HSG-Homepage). 
 
 
 
 
Lage / Ausblick Verwaltung: 
 
Die Schiedsrichterlage hat sich, obwohl in dieser Saison den beiden Oberliga-Mannschaften 
jeweils ein Punkt abgezogen wurde, wohl etwas verbessert. Aktuell sin etwa 18 – 20 
Personen als SR, Sekretär/in auf Verbandsebene oder in der entsprechenden Ausbildung 
tätit.  
 
Es ist aber weiterhin unumgänglich, neue Schiedsrichter oder Schiedsrichterinnen zu 
finden.  
 
Auch weitere helfende und ehrenamtliche Hände sind gerne gesehen, wobei wir auch – wie 
immer zuletzt – an alle ehemaligen Handballerinnen und Handballer der SG 1904 Wißmar 
mit der Bitte herantreten, uns in irgendeiner Form zu unterstützen. Gerade das „Mittelalter“ 
der 30- bis 45-jährigen und noch „frisch ausgestiegenen“ fehlt weiterhin in unserer Mitte. 
 
Die Vorstandsarbeit wird nicht weniger, die Organisation des Spielbetriebs gerade in Corona-
Zeiten, die ja leider noch nicht vorbei sind und das Ganze drumherum kann einen 
auffressen.  
 
Die Verantwortlichen der HSG und des Fördervereins arbeiten nach wie vor Hand in Hand 
und sind bemüht, immer wieder neue Einnahmequellen zu erschließen, dies kostet dann 
aber möglicherweise auch viel „Men-Power“ und auch hier muss abgewartet werden, ob und 
wie lange dies funktioniert. 
 
Viel Einsatz gab es am Fronleichnamstag diese Jahr, an dem der Förderverein mit HSG-
Unterstützung zum zweiten Mal den „Wäldchestag“ ausrichtete. Vor allem dem Vorsitzenden, 
Hans-Georg Gerlach, sei dazu ein großes Lob ausgesprochen, dass dieser Termin zu einem 
vollen Erfolg, zumindest auf gesellschaftlicher Ebene, wurde !  
 
 
 



Zum Schluss geht unser Dankeschön wie immer an trotzdem noch immer viele 
Helferinnen und Helfer, Eltern etc., insbesondere an die Stammvereine, den 
Förderverein sowie an alle anderen, die nicht namentlich erwähnt wurden. Aber: Es 
dürften und MÜSSEN nach wie vor noch viel mehr sein ! Und noch ein kleiner 
Denkanstoß zum Abschluss: Früher wurde viel geredet und man sah sich dabei, heute 
wird per mail kommuniziert – was die bessere Lösung ist…..das bleibt zu hinterfragen, 
auch in der C-Zeit…..    
 
 
Heute bin ich leider verhindert. Den Posten des Abteilungsleiters würde ich bei erneuter 
Wahl gerne wieder übernehmen. Mein Stellvertreter Armin Stroh möchte sich aus 
Altersgründen zurückziehen. Eine weitere Person wird noch gesucht. 
 
 
Thomas Hochstein 
24. Juni 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Koronar Sport Gruppe 

 

REHASPORTGRUPPE 

anerkannt und zertifiziert 

 

 

Unser Jahresbericht 2021 

Auch uns hat Corona im Jahr 2021 mit voller Breitseite erwischt. Ein regulärer Übungsbetrieb 
war so gut wie nicht möglich, da wir ja bekanntlich aufgrund unserer Erkrankungen zur 
absoluten Risikogruppe gehört haben und gehören. 

Aktiv am Koronarsport nehmen normalerweise 10 Frauen und 16 Männer teil. Davon sind 7 
Personen ohne ärztliche Verordnung, jedoch Mitglieder in der SG. Zur Zeit können nur noch 
2 Personen mit ärztlicher Verordnung in die Gruppe aufgenommen werden. Die 
Übungsstunden sind im Durchschnitt mit 18 Teilnehmern belegt. 

Die Übungsstunde besteht aus einer Aufwärmphase, Gymnastik und verschiedenen Ball- 
und Mannschaftsspielen. Hierbei kann sich jeder Teilnehmer nach eigenem Ermessen 
belasten. Die notwendige ärztliche Überwachung wird durch 9 Ärzte sichergestellt. Somit hat 
jeder Teilnehmer die Möglichkeit seine Belastungsgrenze zu finden. Vernünftige, 
angemessene sportliche Belastung ist für Koronar-Erkrankungen gut und erhält eine dem 
Alter angemessene Leistungsfähigkeit. 

Wir bedanken uns bei dem Vorstand, unserer Übungsleiterin und den Ärzten für die für uns 
geleistete Arbeit im Jahr 2021. 

Allen Mitgliedern, den Angehörigen und unseren Freunden wünschen wir viel Gesundheit 
und Glück, allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg. 

 

Volker Jakobi 

Spartenleiter 

 

Infos zum Konronarsport auch bei: 

  

Volker Jakobi     06406/5837 

Petra Klar      0151/25103204 

 
 



 



 
 

 
 
 



 
 
 

JAHRESBERICHT 2021 – SPARTE TURNEN 

 

Ab November 2020 war jeglicher Sportbetrieb in der Sporthalle aufgrund der Corona-
Pandemie untersagt. Während es für einige Sparten möglich war, diese Zeit mit Online-
Angeboten oder bei gutem Wetter draußen zu überbrücken, was dies für die Turnsparte, die 
überwiegend auf größere Turngeräte angewiesen ist, nicht möglich. So traf uns auch in 2021 
die coronabedingte Hallenschließung besonders hart und wir konnten mit den regelmäßigen 
Turnstunden erst wieder ab Juni starten. Da es anderen Vereinen auch nicht anders ging, 
fanden auch so gut wie keine Wettkämpfe statt. Erst im November wurden die Gau-
Einzelmeisterschaften männlich durchgeführt, an denen René Speier im jahrgangsoffenen 
Wettkampf der Leistungsklasse 1 teilnahm und den 1. Platz belegte. 

 

Am meisten gefreut hatten wir uns auf das Deutsche Turnfest in Leipzig, was zu unserem 
großen Bedauern abgesagt wurde. 

 

Mit Zuversicht schauen wir auf 2022, wo wieder Wettkämpfe auf Gau- und Landesebene 
sowie Veranstaltungen geplant sind. Besonders freuen wir uns auf das Badische 
Landesturnfest in Lahr im Mai und auf das endlich wieder stattfindende Gauturnfest und 
Gaukinderturnfest am 16. und 17.7. in Gießen, an dem einige Kinder und Jugendliche aus 
unserem Verein teilnehmen werden. 

 

Ein großer Dank und ebenso große Anerkennung gilt unseren Übungsleiter*innen und 
Helfer*innen, die unter teilweise sehr schwierigen Bedingungen die Kinder und Jugendlichen 
betreuten, dies waren Anika Büttner, Julia Groß, Katja Hounshell, Secilia Kämmerer, Nina 
Kellmann, Bianca Krieger-Jakobi, Janina Leib, Matthias Lott, Lena Mandler, Mirjam Meler, 
Petra Mülich, Katrin Petrick, Franziska Rupp, Elke Skopko, Andre Speier, Christoph Speier, 
René Speier, Maike Stefan, Kiki Trube, Nils Trube. 

 

Ebenso bedanken wir uns beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit und wünschen ein 
veranstaltungsreiches Jahr 2022. 

 

 

Martina Speier       Julia Groß 

Spartenleiterin Turnen      Beisitzerin 



 
 
 
 
 
 
 
ÜBUNGSPLAN TURNEN in der Sporthalle Wißmar – Stand 01.01.2022 

 
Zeit Gruppe Übungsleiter*innen/Helfer*innen 
 
Montag 
15.00 – 16.00 Uhr Schülerinnenturnen 6 – 9 Jahre Katja Hounshell/Kiki Trube 
16.00 – 17.00 Uhr Vorschulturnen 5 – 6 Jahre Bianca Krieger-Jakobi/ 
  Katja Hounshell 
 
17.00 – 18.30 Uhr  Schülerturnen ab 6 Jahre     Andre Speier/René Speier 
 
Mittwoch 
15.00 – 16.00 Uhr  Kinderturnen 3  – 5 Jahre Katja Hounshell/Petra Mülich/ 
                                Nina Kellmann/Mirjam Meler/ 
  Kiki Trube 
 
16.15 – 17.15 Uhr  Eltern-Kind-Turnen 1 - 3 Jahre Kiki Trube/Maike Stefan  
 
17.00 – 19.00 Uhr  Leistungsturnen weiblich Christoph Speier/Franziska Rupp/  
  Secilia Kämmerer 
Freitag 
15.30 – 17.00 Uhr  Schülerinnen ab 8 Jahre Elke Skopko/Lena Mandler 
   
16.00 – 18.00 Uhr Leistungsturnen weiblich  Julia Groß/Secilia Kämmerer/ 
  Matthias Lott/Janina Leib 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 


